Christliche Judenfeindschaft im Protestantismus überwinden,

neureligiöse Emanzipation weg vom Judentum – oder wohin des Weges








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































        Seite 16-16 -
33 Ihm schwebte nach Abschluss seiner 7‐bändigen Dogma>k im christlich‐jüdischen Verhältnis 
auch eine (mehrbändige) «Heidentheologie» vor ! Auch zu den Gefechten, die wir – seine Schüler 
– im Umkreis der Evangelischen Studierendengemeinde (ESG) mit «Friedel» Marquardt 
ausgetragen haben, verweise ich auf die Würdigung in meiner Berner («ungehaltenen») 
Abschiedsvorlesung: Den «Ruf nach vorn» weiter verdanken ! [Die Bekenntnissynoden von] 
Barmen und Dahlem (1934) im Tun und Hören von Helmut Gollwitzer und Friedrich Wilhelm 
Marquardt, in:«Gohes kräSiger Anspruch». Die Barmer  Theologische Erklärung als reformierter 
Schlüsseltext hg. von Mathias Zeindler / Magdalene Frehlöh / Frank Mathwig (TVZ) Zürich 2017.
34 Im letzten Band seine Dogma>k, der theologischen Utopie – «Eja wärn wir da !»  ‐ knüpSe 
Marquardt auch die Realisierung der Drei‐Einigkeitslehre an das Gelingen, die Väter Israels und 
ihre Gohheiten mit der BotschaS Jesu zu versöhnen.
